
Mein Zugang zu Geld 

Brrr… Geld, über das spricht mensch doch nicht! Viel zu heikel!?  
Vielleicht gerade deshalb, weil nicht darüber gesprochen wird… 

Mit Geld können wir uns in unserer Gesellschaft viele Bedürfnisse erfüllen und es hat damit 
einen entsprechenden Stellenwert. Gleichzeitig ist Geld an sich natürlich kein Bedürfnis! Mir 
dessen bewusst zu sein macht mir die stets präsente Fülle meiner Möglichkeiten 
zugänglicher, und mein Blick wird nicht nur auf Zahlen verkürzt. 

GfK ist für mich eine Berufung, in der ich aufblühen kann, unabhängig davon, ob Geld fließt 
oder nicht. Gleichzeitig möchte ich mit meinen eigenen Ressourcen gut auskommen und 
einen bewussten Ausgleich für mein Geben schaffen. Hier möchte ich neben den eigenen 
laufenden Ausgaben und Weiterbildungen auch anderes zu berücksichtigen, wie meine 
kooperative Haltung und Fairness zu anderen GfK SeminaranbieterInnen hinsichtlich der 
Preisgestaltung. 

Gleichzeitig berührt das Thema stark meine Sehnsucht nach Gerechtigkeit und Solidarität. 
Auch in Österreich klafft die Einkommensschere auseinander. Ich wünsch mir eine 
Gesellschaft, in der der Reichtum und die vorhandene Fülle wirklich geteilt werden. Ich bin 
davon überzeugt, dass die gebende Haltung ein Geschenk ist, sowohl an den Nehmenden, 
als auch an den Gebenden selbst.  

Das führt mich nun konkret zu meinem Umgang mit Geld bei den GfK Angeboten: Jenen 
Menschen, die vergleichsweise ein geringeres Einkommen (also unter ~1000€) und kein 
Vermögen haben, möchte ich gerne entgegenkommen. Ich bitte dich nachzuspüren, ob sich 
für dich der Normalbetrag stimmig anfühlt. Wenn dabei Schwere auftaucht (und bleibt), 
schlag mir bitte einen Beitrag vor, wo du sowohl deine als auch meine Bedürfnisse 
berücksichtigst. 

Jene unter uns, die mehr Geld zur Verfügung haben, möchte ich einladen, kurz innezuhalten 
und nachzuspüren ob es sich stimmig anfühlt, mehr als den Normalpreis zu geben. Höhere 
finanzielle Beiträge lasse ich direkt jenen zugute kommen, die aufgrund ihrer momentanen 
Situation nicht in der Lage sind, den Normalbetrag zu bezahlen. 

Ich freu mich über Rückmeldungen, Anregungen und bunte Tänze rund ums Thema Geld und 
Fülle. ;-) 

Von Herzen 
Christian 


